
Vom 18.07. bis zum 19.07. hat in diesem Jahr zum dritten Mal die Veranstaltung 

„Religionswissenschaft im Beruf“ (RiB) stattgefunden. Über 100 Teilnehmer aus dem gesamten 

deutschsprachigen Raum meldeten sich für die Veranstaltung an. 

RiB ist eine Berufsinformations- und Vernetzungsveranstaltung für Religionswissenschaftler*innen im 

deutschsprachigen Raum, die u.a. von REMID ins Leben gerufen und 2018 zum ersten Mal 

ausgerichtet wurde. Sie dient zur Vernetzung junger Religionswissenschaftler*innen und soll durch 

Einblicke in verschiedene hauptsächlich außeruniversitäre Berufsfelder, in denen 

Religionswissenschaftler*innen tätig werden können, mehrere Antworten auf die Frage „Und was 

macht man dann damit?“ bieten. 

Organisiert wurde RiB 2020 von fünf Hauptfachstudierenden der Hamburger Religionswissenschaft 

mit tatkräftiger Unterstützung weiterer Angehöriger unseres Fachbereichs. Ursprünglich hätte das 

diesjährige RiB-Treffen unter dem Motto „ReWie geht’s danach weiter?“ als Präsenzveranstaltung 

bei uns am GFW7 stattfinden sollen, doch angesichts der aktuellen Umstände wurde RiB 2020 online 

ausgerichtet. 

Das Herz der Veranstaltung bildeten die Meetings mit den Religionswissenschaftler*innen im Beruf. 

Verteilt auf beide Veranstaltungstage boten sie Einblicke in acht verschiedene Berufsfelder, in denen 

Religionswissenschaftler*innen ins Berufsleben einsteigen können. Die eingeladenen Gäste, mit zwei 

Ausnahmen alles Religionswissenschaftler*innen im Beruf, kamen aus den Bereichen Journalismus, 

Selbstständigkeit, politische Beratung, Universitätsbetrieb, interreligiöse Arbeit, 

Erwachsenenbildung, Kulturbetrieb und Dokumentarfilmerei. Darüber hinaus gab es verschiede 

Angebote zum Thema Vernetzung in Form von YouTube-Videos und Informationsdateien. Ihren 

Abschluss fand die Veranstaltung in einem großen Endmeeting, das noch einmal die Möglichkeit zur 

Vernetzung bot und in dem ein Organisationsteam für RiB 2021 gesucht wurde. 

Ein festes Organisationsteam für RiB 2021 hat sich noch nicht gebildet, doch einige Studierende aus 

Leipzig haben Interesse bekundet die Veranstaltung im nächsten Jahr auszurichten. Weitere 

Interessierte können sich gerne noch beim diesjährigen Organisationsteam melden 

(orgateamrib20@gmail.de). 

Alles in allem war RiB 2020 eine gelungene Veranstaltung an der sich gezeigt hat, wie wichtig und 

nachgefragt Berufsinformations- und Vernetzungsveranstaltungen für sogenannte „Orchideen-

Fächer“, wie die Religionswissenschaft eines ist, sind und das Onlineformate auch jede Menge 

Vorteile mit sich bringen. 


